
Biel – Stadtzentrum
An der Collègegasse vermieten wir
in einem Geschäftshaus per sofort
oder nach Vereinbarung
renovierte, grosse, helle
Räumlichkeiten im 1. OG ca. 150
m2 mit Lichtkuppeln
MZ: CHF 1'700.– + HK/NK
Die Räumlichkeit eignet sich für:
– Büro
– Kosmetikstudio
– Schönheitssalon
– Coiffeursalon
– Sportbereich
– Schmuckatelier
– Arztpraxis
– usw.
Die Räumlichkeit befindet sich mitten im
Herzen von Biel, ist in unmittelbarer
Nähe von Geschäftshäusern und natür-
lich in top zentraler Lage.
Wir würden uns freuen Ihnen bei Ihrer
Geschäftsidee behilflich zu dürfen.

Biel – Stadtzentrum
Wir vermieten an der Neuengasse
16 in Biel per sofort
Renovierte 3.5-Zimmerwohnung 
MZ: CHF 950.– + HK/NK
– Helle Räume
– Grosse Terrasse
– Geschlossene Küche
– Laminatböden
– Einstellhalle vorhanden
– Haustiere nach Absprache

Zu vermieten
E-Mail: info@rothimmo.ch www.rothimmo.ch

Mitglied SVIT/KABIT

Unsere Büros sind auch samstags
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Florastrasse 30, 2500 Biel-Bienne 3
Tel. 032 329 80 40 Fax 032 329 80 60

In Frinvillier (Nähe Biel) vermieten wir
per sofort oder nach Vereinbarung

2.5-Zimmerwohnung
Fr. 500.– exkl. HK/NK Akonto

3.5-Zimmerwohnung
Fr. 750.– exkl. HK/NK Akonto
Schöne, helle Wohnung mit Parkett und
Laminat in allen Zimmern. Platten in Bad/WC.
Balkon. Schöne, grüne Umgebung. Garage
kann dazu gemietet werden. Auskunft: Meir
Shitrit, Adv. GmbH, 041/310 98 15* (während
Bürozeit), Fotos unter: www.homegate.ch oder
www.immoscout24.ch

ZU VERMIETEN • A LOUER

BI010611hc015 ■■

www.immobiel.chBiel
Länggasse 2

Wir vermieten nach Vereinbarung in moder-
ner Liegenschaft (Neubau 2008) 

41⁄2-Zimmerwohnung, 1.OG
Die Wohnung verfügt über einen modernen
Ausbaustandard, wie dunkle Bodenplatten, 
Parkettböden in den Schlafräumen; sehr 
moderne Küche mit sämtlichen Apparaten, 
Bad/WC, Dusche/WC, Balkon, Kellerabteil, 
Lift usw.

Einstellhallenplätze können dazugemietet 
werden.

Mietzins Fr. 1680.– zzgl. HK/NK.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann rufen 
Sie uns für einen Besichtigungstermin an:

PK Immo AG
Werkstrasse 71
3250 Lyss
Tel. 032 387 07 50
Fax 032 387 07 59

Internet: www.pkimmoag.ch
E-Mail: pkimmoag@vorsorgestiftung-vsao.ch

5-004840/K
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In Büren an der Aare
vermieten wir am Gehrweg
per sofort
oder nach Vereinbarung

4-Zimmerwohnung
im 1. OG
● Laminat- und Parkettböden
● Neue Malerei
● Wandschränke
● Kellerabteil
● Balkon
Mietzins mtl. Fr. 1'120.- +
Fr. 200.- NK Akonto
Weitere Auskünfte erhalten Sie un-
ter 031 305 51 30
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Bellmund
Am Lindenweg 19 vermieten wir per
sofort oder nach Vereinbarung an ru-
higer Lage mit einem super Ausblick
auf Biel eine
4½-Zimmer-Wohnung
mtl. Mietzins inkl. NK Fr. 1'605.00.

■ neuwertige Küche
■ Parkett neu versiegelt
■ grosszügige Räumlichkeiten
■ Balkon
■ Keller- und Estrichraum
■ Einstellhallenplatz (mtl. Fr.

100.00) kann dazu gemietet
werden.
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Foncia RFM CONSULTEZ TOUTES
2800 Delémont NOS OFFRES
Tél. + 41 32 423 28 55 www.foncia.com

Tramelan – Grand-Rue 135
Dans immeuble au centre-ville

Appartement de 1 pièce
au 1er étage
Cuisine agencée ouverte sur pièce
lumineuse, douche/wc

Loyer net CHF 330.– + charges
Libre de suite

Appartement de 3 pièces
au 2e étage
Cuisine ouverte sur séjour, 2 chambres,
salle de bain.
Logement en cours de rénovation

Loyer net CHF 580.– + charges
A convenir

2 premiers loyers nets offerts!

PIETERLEN 

An der Alten Römerstrasse 22+24 
vermieten wir nach Vereinbarung 

komplett sanierte (2008)

4.5-Zimmer-Wohnungen  
mtl. Mietzins inkl. NK Fr. 1’560.00 

Küche und Bad neu 2008 

• Laminat 
• Balkon 
• Keller 
• Gartenanteil  
• Garage (mtl. Fr. 80.00) 

Auskunft unter Tel. 031 340 55 24 
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Wer hätte gedacht, dass
sich hinter der verwitterten
Fassade an der Dufour-Strasse
18 in Biel die grosszügigen
Räumlichkeiten einer Institu-
tion verbergen, an der sich
jährlich Hunderte von Berufs-
leuten aus allen Richtungen
weiterbilden lassen und teil-
weise den eidgenössischen
Fachausweis «Natur- und Um-
weltfachfrau/-fachmann» er-
langen? Seit mehr als 20 Jah-
ren bietet SANU eine breite Pa-
lette an praktisch orientierter
Erwachsenenbildung in Um-
welt- und nachhaltiger Ent-
wicklung. «Zu unseren Kursen
werden Teilnehmer zugelas-
sen, die eine Berufslehre oder
eine gleichwertige Ausbildung
abgeschlossen haben. Die Kur-
se sind praktisch ausgerichtet
und werden durch Coaching,
Praktika und Projektarbeiten
ergänzt», erklärt Projektassis-
tentin Laure Thorens.

Netzwerke. «Eine Studie
ermittelt, wo unsere Studen-
ten herkommen», ergänzt ih-
re Kollegin Désirée Schmid.
«Das Faszinierende dabei: Es
handelt sich nicht mehr aus-
schliesslich um jüngere Per-
sonen. Wir haben auch Teil-
nehmer um die 40 und 50.
Selbst Rentner erlangen den
eidgenössischen Fähigkeits-
ausweis.» Oder auch eine
Hausfrau, die sich vor dem
Eintritt in den Gemeinderat
ihres Wohnortes hier weiter-
bilden lässt. «Diese unter-
schiedlichen Hintergründe
sind wichtig für die Netz-

ihrem Betrieb hat, «es ist wich-
tig, dass sie ihren Arbeitgebern
auch etwas bringen», betont
Désirée Schmid. 

Stellenbörse. Am 9. Juni
ab 17 Uhr 30 organisiert ser-
vice-umwelt einen Infoabend
im Bildungszentrum Wald in
Lyss. «Unser Direktor Peter
Lehmann wird dort den Ar-
beitsmarkt Schweiz in Bezug
auf Natur, Umwelt und Nach-
haltigkeit vorstellen. Zudem
erhält man einen Überblick
über alle Ausbildungslehr-
gänge», so Désirée Schmid. 

«service-umwelt» bietet
ausserdem seit einem Jahr ei-
ne Online-Stellenbörse an.
«Sie ist gratis und läuft lang-
sam ganz gut. Das ist wichtig,
denn die meisten Interessen-
ten suchen eine Ausbildung,
die sie auch wirklich in die Ar-
beitswelt integrieren kön-
nen», betont Laure Thorens.
«Mit den Inseraten können
wir zeigen: Wir brauchen
euch tatsächlich.» n

www.service-umwelt.ch

werkarbeit, die von allen Teil-
nehmenden geschätzt wird.»
Auch die Lehrpersonen stam-
men aus den verschiedensten
Richtungen. «Für einen Lehr-
gang haben wir rund hundert
Referenten, keine Uniprofes-
soren, sondern Berufsleute,
Ingenieure, Förster.»

Zum eidgenössischen Fähig-
keitsausweis führt eine Ausbil-
dung über 18 Monate, aufge-
teilt in vier Blöcke. Die Basis
bilden die Grundlagen der
nachhaltigen Entwicklung mit
den drei Säulen Ökologie, 
Gesellschaft, Wirtschaft. «Da-
nach folgt das wichtige Modul
Projektmanagement. Abge-
schlossen wird es mit einer
Projektarbeit und einer Vali-
dierung der Kompetenzen»,
erklärt Laure Thorens. Es folgt
ein Block Natur/Landschaft
mit Exkursionen. Hier werden
die Themen Landwirtschaft,
Wald und Forst sowie Raum-
planung behandelt. Zuletzt
folgt das Modul Umweltres-
sourcen «mit dem Manage-
ment von Abfall, Wasser und
Energie».

Die Teilnehmer schliessen
den Lehrgang mit einer
Schlussarbeit ab, die oft einen
direkten Zusammenhang mit

Qui penserait que les fa-
çades érodées de la rue Dufour
18, à Bienne, cachent les
vastes locaux où des centaines
d’élèves de tous horizons vont
passer un brevet fédéral de
«spécialiste de la nature et de
l’environnement»? Et pour-
tant, depuis plus de 20 ans, le
SANU offre une palette de for-
mations d’adultes en environ-
nement et développement du-
rable. «Nos cours sont destinés
à des gens depuis le niveau
CFC ou équivalent. Ils sont
très orientés pratique, complé-
tés par du coaching ainsi
qu’un stage ou travail de pro-
jet», précise Laure Thorens, as-
sistante de projet.

Réseautage. Sa collègue
Désirée Schmid renchérit:
«Une étude montre d’où vien-

Pour le brevet fédéral, la
formation a lieu sur un cycle
de 18 mois en quatre blocs.
D’abord la base du dévelop-
pement durable, avec de
l’écologie, de la sociologie et
de l’économie, les trois pi-
liers. «Ensuite il y a un volet
important de gestion de pro-
jet, qui mène à une réalisa-
tion validée par le SANU», ex-
plique Laure Thorens. Suit un
bloc nature/paysage sur le
terrain où l’on traite d’agri-
culture, de sylviculture et
d’aménagement du territoire.
Dernier thème, les ressources
environnementales «avec la
gestion des déchets, de l’eau,
de l’énergie».

Les participants accom-
plissent ensuite un travail fi-
nal, souvent en lien avec leur
entreprise, «car il est impor-
tant qu’ils apportent quelque
chose à leur employeur», sou-
ligne Désirée Schmid. 

Bourse. Le Service envi-
ronnement organise une soi-
rée d’information le 9 juin
dès 17 heures 30 au Centre fo-
restier de formation de Lyss
(CEFOR). «Notre directeur
Peter Lehman y présentera le
marché suisse du travail dans
les domaines de la nature et
on pourra y découvrir toutes
les filières de formation»,
ajoute Désirée Schmid. 

Et le service exploite éga-
lement une bourse de l’em-
ploi depuis un an. «Elle est
gratuite et commence à bien
fonctionner. C’est impor-
tant, la plupart des intéressés
cherchent une formation qui
leur permette vraiment d’in-
tégrer le monde du travail»,
signale Laure Thorens. «Avec
les annonces, nous pouvons
leur prouver que nous avons
vraiment besoin d’eux.» 

Infos et inscription: 
www.service-environnement.ch

nent nos élèves. Ce qui est
passionnant, c’est qu’il ne
s’agit plus seulement de
jeunes, mais aussi de quadra-
et de quinquagénaires. Même
des retraités viennent passer
un brevet.» Elle cite aussi 
l’exemple d’une ménagère
qui vient se former avant
d’entrer dans un conseil mu-
nicipal. «Ces provenances di-
verses sont primordiales, car
cela permet un réseautage im-
portant, unanimement ap-
précié par les participants.»

Et les formateurs aussi sont
de tous horizons. «Pour une
formation, nous avons une
centaine d’intervenants, pas
des professeurs d’université,
mais des gens du terrain, des
ingénieurs, des forestiers-
bûcherons.»

DÉVELOPPEMENT DURABLE

La filière verte
Das Institut für Bildung für nachhaltige Entwicklung
SANU in Biel sowie das Bildungszentrum Wald Lyss

(BZW) beteiligen sich an service-umwelt, dem
Schweizerischen Verbund der Umwelt- und

Nachhaltigkeitsausbildenden. Dieser bietet unter
anderem eine Stellenbörse.

Le SANU de Bienne et le CEFOR de Lyss participent au
Service environnement: il rassemble les filières

d’études liées à la protection de l’environnement en
Suisse, ainsi qu’une bourse de l’emploi vert.
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NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

Karriere in Grün

Désirée Schmid und
Laure Thorens

präsentieren
«service-umwelt».

Désirée Schmid et
Laure Thorens

présentent le Service
environnement. PH
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